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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Rosenfeld II : TTC Seedorf 
Donnerstag, 14.03.2024, 20:00 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga A Gr. 1 für den TTC 
Seedorf

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTC Seedorf in der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen den SV
Rosenfeld II durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Trotz Blitzstart verloren Eberhart / Acker ihr Spiel gegen Haag / Heim
letztlich in vier Sätzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gambach / Tatucu beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Hangst / Kohr. In vier Sätzen verloren Merz / Eberhart ihre Partie
gegen Wilhelm / Glatthaar. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Karl Eberhart war in der Partie gegen Marco Heim nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Recht kurzen Prozess machte wenig später Julian Acker beim 3:0 mit Michael
Haag. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Oswald Wilhelm war hingegen Daniel
Gambach, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:
50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Daniel Hangst fand Thomas Tatucu von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 an der Reihe. In toller Verfassung präsentierte sich Dieter Merz im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Leon Kohr. Ohne
Satzgewinn für Paul Eberhart verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Uli Glatthaar. Da war
final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. 11:8, 11:
8, 7:11, 7:11, 11:9 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Karl Eberhart und Michael
Haag die Klingen kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Keinen guten Verlauf schien die auf dem Papier als
recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Julian Acker gegen Marco Heim nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Julian
Acker letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Acker zu Ende
ging. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Daniel Gambach bei einer 2:0-Führung die
nächsten Sätze gegen Daniel Hangst noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Gambach bei 7, während er nun 12 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:
8. Thomas Tatucu gewann sein Spiel gegen Oswald Wilhelm anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Dieter Merz bekam
im Anschluss seinen Gegner Uli Glatthaar dagegen beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach
und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Rosenfeld II nun ein Punktekonto von 4:26 Punkten auf,
während der TTC Seedorf vor dem nächsten Spiel, das am 06.04.2024 gegen den TSV
Hochmössingen II ansteht, 11:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Rosenfeld II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.03.2024 gegen den SV Marschalkenzimmern II.

 Statistik:
 SV Rosenfeld II

Doppel: Eberhart / Acker 0:1, Gambach / Tatucu 0:1, Merz / Eberhart 0:1 
Einzel: K. Eberhart 2:0, J. Acker 2:0, D. Gambach 0:2, T. Tatucu 1:1, D. Merz 0:2, P. Eberhart 0:1 

 TTC Seedorf
Doppel: Hangst / Kohr 1:0, Haag / Heim 1:0, Wilhelm / Glatthaar 1:0 
Einzel: M. Haag 0:2, M. Heim 0:2, D. Hangst 2:0, O. Wilhelm 1:1, U. Glatthaar 2:0, L. Kohr 1:0


